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Wien ,am. LADL. . .
KundmachungneuerWienerAbgabengesetze.

ImheuteerschienenenLandesgesetzblattfür Wienwerdendievom
WienerLandtagbeschlossenenAenderungendesLandesgesetzesüberdieFrem-¬
denzimmerabgabeunddieVerlängerungderWirksamkeitderGesetzeüberdie

WasserkraftabgabeundBodenwertabgabevohverbautenLiegenschaftenkundge-¬
macht .ImgleichenLandesgesetzblattwirdauchdasGesetzveröffentlicht ,
womitdiemit31 .Dezember1930abgelaufenenErmässigungenderFürsorge-¬
abgabe,Lustbarkeitsabgabe,KraftwagenabgabeundAnkündigungsabgabebis31.
Dezember1935verlängertwerden .

- . - . - - - ¬
NeufestsetzungderSperrstundefürKinotheater.

DieWienerLandesregierunghatmitVerordnungvom31 .März1931
dieSperrstundederKinematographentheatermit23Uhrfestgesetztund
gleichzeitigdenMagistratermächtigt,inAusnahmefälleneineErstreckung
derSperrstundezubewilligen.DieseVerordnungderWienerLandesregierung
wirdin demheuteerschienenenLandesgesetzblattfür Winnkundgemachtund
tritt mit heutigemTageinWirksamkeit .

—
Sperrstunde für Nachtlokalein der InnerenStadt .

DerBürgermeisterals LandeshauptmannhatmitVerordnungvom21.
Februar1928dieSperrstundefürGast -undSchanklokalitäteninderInneren
Stadt ,dieständigArtistenhaltenundin derRegelblosszurNachtzeitge-¬
öffnetsind,mit4 Uhrfrühfestgesetzt . DasheuteerschieneneLandesgesetz-¬
blatt für Wienenthält eine Verordnungdes Landeshauptmannesvom28 .März

1931,womitdieGültigkeitderVerordnungvom21 .Februar1928bis31 .Soptem-¬
ber 1931erstrecktwird .

DasFouermeldeweseninWien.
DieAuswechslungderFeuermelderwirdheuerbeendigt.

UmdenFeuermeldedienstderWienerFeuerwehrtechnischvollkommen
einzurichten,werdenseiteinigenJahrendieFeuermelderindenverschiederen
Feuermeldescktionenausgewechseltunddurchneue ,ganzmoderneundallenAn¬
forderungenentsprechendeMeldeanlagenersetzt .ImJahre1928wurdendieMel-¬
deanlagender FeuermeldscktionI,in denJahren1929und1930dieMeldean-¬
lagenderScktionenII,V,VIundVIIausgewechselt;fürheuoristdieAuswochs-¬
lungderMelderindenScktionenIII undIVvorgeschen .Umdiezeitgerechte
FertigstellungdernotwendigenUmbautensicherzustollen,hatderGemeinde-¬
ratsausschussfür allgemeineVerwaltungsangelegenheitenauf AntragdesKom¬
mandosderstädtischenFeuerwehrbeschlossen,dieAufträgeaufLieferungvon1o3Feuermeldernund2Zentraleinrichtungenzuvergeben.DieKostendieser
AnschaffungenunddernotwenigenMentagearbeitenbetragenrund128. 000Schil.ling .
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Wien ,am . April1931.
FroieArztstelle .

ImStatusdes städtischenGesundheitsamtos( AbteilungderAerzte
derstädtischenHumanitätsanstalten )gelangtfür die WienerLand-Heil-¬
undPflogcanstaltYbbs . d .Donaudie Stelle eineserdinierendenArztesmit
densystemisiertenAnfangsbezügenundVorrückungsmöglichkeitenderGruppo
Ia ,Klasse7 ,Stufe 1 des Gchaltsschemasder städtischen Angestelltenzur
Besetzung . DieBedingungendor Anstallung ,welche nach zweijähriger zufrieden - ¬

stellender Dienstleisting eine definitive wird ,sind : OesterreichischeStaats¬
bürgerschaft ,Doktoratder gesamtenHeilkunde ,mindestenszweijährigeSpi - ¬
talspraxis ,mehrjährigefachärztlicheAusbildung .DiemitderAnstellung
verbundeneDienstverpflichtungbeträgtAlStundenwöchentlich.DieAusübung
der Privatpraxisist untersagt .Gesucheumdiese Stelle ,welchemitden
entsprechendenPersonaldekumenten,demNachweisüberdas an einerinländi¬

schen Universität erlangte Doktorat der Heilkunde ,ferner dem Nachweisüber

die österreichische Bundesbürgerschaftunddie entsprechendefachärztliche
Ausbildung belogt sein müssen ,sind bis längstens 18 . April1931 imBüro

derVerwaltungsgruppefür Personalangelegenheiten,NeuesRathaus ,einzubrin¬
gen .Bereits im Dienste der Gemeinde Wien stchende Bewebber habenihre

Gesucheim Dienstwegevorzulegen .DiesenGesuchenist nurder Nachweisüber
die ontsprechende fachärztliche Ausbildunganzuschliessen . Denbereits im
DienstestehendenBeworbernbleibt die allfällig bereits erworbenedefinitive
Anstellungundder allfällige höhereRanggewahrt .Die Gesuchesindmit
einemBundesstempelimBetragevon1 Schilling ,die Gesuchsbeilagen,sofer-¬
ne sie nicht ohnehin bereits gestempelt sind ,mit einem Bundesstempel im
Betrage von 20 Groschen zuverschen .

- . - ¬
AbsperrungderSieveringerstrasse .

Infolge des eingetretenen Frostes muss dio ursprünglich für houte
und morgenin Aussicht genommeneUmpflasterungund die damitverbundene

AbsperrungderFahrbahnderSieveringerstrassevonOriontierungsnummer170
bis Orientierungsnummer 180 auf Dienstag ,den 7 .April,und Mittwoh ,den8 .
April ,verschobenworden.

- - - ¬
GoldeneHochzeiter.

IndervorigenWochefeiertendieEhepaareSamuelundBerthaKohn
undIsidorundPepiHirschdasFestdergoldenenHochzeit .InVertretungdes
BürgermeisterserschienamtsführenderStadtratLinderin derWohnungder
Jubelpaare,beglückwünschtesie undüberreichteihnendieEhrengabeder
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